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Vor dem Altar stehen 7 angezündete Kerzen

Schälchen mit Duftöl stehen zur Segnung der Schüler bereit

Instrumental

Begrüßung und Vorstellung der Lehrer (eventuell durch den Rektor)

Liturgische Begrüßung

Den Tag heute habt Ihr sicher mit Spannung erwartet. Eine neue Schule, lauter neue Gesichter, neue Schulfächer... Wenn ich so zu Euch reinschaue: Manche schauen noch recht verdutzt und wissen nicht recht, was da auf sie zukommt. Vielleicht denkt sich der eine oder andere: Ob das wohl gut geht? Naja, einige sind auch dabei, die sind sich sicher: Ich pack das schon. In so einer neuen Situation ist es ganz normal, dass man unsicher ist, manchmal sogar Angst hat. 

Wir beginnen das Schuljahr hier in der Kirche, weil wir möchten, dass Gott uns in dieser Unsicherheit und in der Angst begleitet.

Dass Gott uns begleitet, das nennen wir Segen. Menschen wünschen sich gegenseitig manchmal diesen Segen, sie sprechen ihn sich zu. Vielleicht kennst du den Segen vom Ende eines Gottesdienstes, oder deine Mutter oder Oma hat die schon einmal gesegnet. Segen heißt: Du bist mir wichtig, ich wünsche dir Gutes, ich wünsche dir Gottes Nähe. Gott soll dich behüten, auf dich aufpassen. 

Unter diesen Segen stellen wir uns auch am Anfang jedes Gottesdienstes mit dem Kreuzzeichen, und das wollen wir auch jetzt tun. 

Kreuzzeichen

Lied: Gott, dein guter Segen

Gebet 

Gott, seit gestern besuchen wir eine neue Schule. Vieles ist ungewohnt, bei vielem kennen wir uns noch nicht aus. Wir haben alle ein bisschen Kribbeln im Bauch. 

Wir wünschen uns jemanden, der uns Mut zuspricht: Du schaffst das schon!

Wir wünschen uns jemanden, der uns an der Seite steht, wenn es mal schwierig wird.

Wir wünschen uns jemanden, der uns begleitet.

Sei du bei uns, an diesem ersten Schultag und das ganze Schuljahr über. Begleite du uns an fröhliche und traurigen Tagen, durch interessante und langweilige Schulstunden, in Freundschaften und auch in Einsamkeit. Darum bitten wir dich durch Christus, unsern Herrn.

Erklärung: 

In der Lesung hören wir von einem, der auch an einen völlig neuen Ort gehen musste. Abraham. Der soll seine Heimat verlassen und 1000 km von zu Hause wegziehen. Sicher war der auch aufgeregt und unsicher. Aber Gott hat ihm besonders seinen Segen, seinen Schutz versprochen. 

Lesung: Gen 12, 1-3 

Erklärung zum Einzelsegen

Segen heißt: Gott soll dich begleiten. Ich wünsche Dir Gutes.

Auch wir Lehrer wünschen Euch Gutes zum Schulstart. Ob ihr das glaubt oder nicht. Deshalb wollen wir Lehrer euch segnen: Mit Öl wird jedem einzelnen ein Kreuz in die Hand gezeichnet und dazu der Segensspruch gesagt: „Der Herr segne dich und behüte dich.“ 

Ihr kommt dazu bitte bankweise nach vorne. Lehrer werden die Bänke einzeln auffordern. Du gehst dann zu einem der Lehrer. Das muss nicht deine Klassenleiterin sein. Bitte teilt euch möglichst gleichmäßig auf.

Nach dem Segen gehst du am Rand wieder in Deine Bank zurück.

Einzelsegen aller Schüler: Mit Öl wir ein Kreuz in die Hand gezeichnet: 

„NN., der Herr segne dich und behüte dich!“

Lied: Herr, wir bitten...

Fürbitten:

Wir wollen Gott auch um den Segen für unsere Gemeinschaft und für alle Menschen bitten, die für unsere Schule arbeiten.

(Kerzen werden im Mittelgang zu einem Kreuz gestellt)

1) Herr, segne alle Schüler und Schülerinnen, die an unserer Schule anfangen, damit sie gut miteinander auskommen und sich hier wohl fühlen.

2) Herr, segne alle Lehrer unserer Schule, dass sie mit Freude und Begeisterung den Schülern begegnen und uns gerne unterrichten.

3) Herr, segne das Hauspersonal, die Sekretärinnen, den Hausmeister, die Putzfrauen, die im Hintergrund dafür sorgen, dass alles an der Schule funktioniert.

4) Herr, segne alle, die mit dem Bus in unsere Schule kommen, dass alle sicher zur Schule und wieder nach Hause kommen.

5) Herr, segne unsere Eltern und Geschwister, die uns unterstützen und helfen, dass sie sich mit uns am Erfolg freuen können und auch manchmal Geduld mit uns haben.

6) Herr, segne die Schüler und Schülerinnen der Förderschule, der Hauptschule und des Gymnasiums, dass wir gut mit ihnen in einem Gebäude auskommen.

7) Herr, segne unsere Tutoren, Schülersprecher, Klassensprecher, Mediatoren und alle, die sich an unserer Schule engagieren und das Schulleben bunt machen..

Antwortlied nach jeder Bitte: Gottes guter Segen sei mit euch

Vater unser

Lied: Sei behütet

Aaronitischer Segen 

Entlassung 


